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Martin Luther und John Wesley  
zur kirchlichen Erneuerung und 
Gemeindeentwicklung 

Friedemann Burkhardt 

Milieustudien prognostizieren für die nächsten Jahre spürbare Veränderungen 
und Umbrüche in der Gesellschaft.1 Davon ist auch die gesellschaftliche Mitte 
betroffen, die sich bisher aus Menschen mit einer eher traditionellen und bür-
gerlichen Lebensausrichtung zusammensetzt. Menschen mit einem solchen 
Lebensstil nehmen laut Milieustudien stark ab, während die künftige Mitte 
im adaptiv-pragmatischen und expeditiven Milieu liegt.2 Für traditionelle 
Volks- und Freikirchen ist diese Entwicklung bedeutsam, weil sich diese 
hauptsächlich aus Menschen des traditionellen Milieus und dem der bürger-
lichen Mitte zusammensetzen und in den beiden Zukunftsmilieus unterre-
präsentiert sind.3 Kommt es hier zu keiner Veränderung, stehen diese Kirchen 
und Gemeinschaften »in Gefahr, den Anschluss an weite Teile der Bevölke-
rung zu verlieren.«4 Angesichts dieser Faktenlage und vor dem Hintergrund 
der davon ausgelösten kirchlichen Reformdebatten richtet sich der Blick auch 
auf historische Umbruchszeiten der Kirche, in denen sie Erneuerung erfuhr 
und neue gesellschaftliche Relevanz gewann. Dabei wird mitunter auf die Re-
formation und Martin Luther (1483–1546) oder den Methodismus John 
Wesleys (1703–1791) verwiesen. Die folgenden Ausführungen5 gehen der 
Frage nach, welche Anstöße sich aus deren kirchentheoretischen Konzepten 
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